
Meine Damen und Herren, 

die Auffassung, dass die Schule ein Ort ist, an dem Jugendliche Kenntnisse erwerben und 

sich auf gewisse Prüfungen vorbereiten, die über ihre berufliche Zukunft entscheidend sind, 

ist weit verbreitet.  Ist  das  alles? 

Ohne diesen Aspekt  von  Schule  unterschätzen zu wollen, begingen wir einen schweren 

Fehler, wenn wir uns nur darauf  beschränken würden. Für jeden gewissenhaften Pädagogen 

stellt die Schule viel mehr dar: Sie ist der Ort, der den Jugendlichen im Prozess des 

"Erwachsenwerdens" dabei unterstützt, einerseits Charakter und eine vielfältige, kritisch 

denkende, geistig und emotional entwickelte Persönlichkeit zu formen andererseits  sich zu 

einem Menschen zu entwickeln, der über alle Mittel verfügt, sich selbst sowie seine 

Mitmenschen glücklich zu machen.  

Seitdem der Mensch als Schöpfer existiert, ruft  er Kunst hervor. Kunst erscheint als ein 

Bedürfnis, Gefühle und Gedanken auszudrücken, die unter bestimmten historischen und 

sozialen Rahmenbedingungen entstehen. 

Daher sind wir - Lehrer und Erwachsene - besonders daran interessiert, wie die jungen 

Menschen JETZT die Welt da draußen wahrnehmen. Eine sich schnell entwickelnde Welt, mit 

vielen Drehungen und Wendungen, die alles in Frage stellen, was 2-3 Generationen als 

selbstverständlich angesehen haben. Eine Welt, die sich auch in einer schnell entwickelnden 

Psyche widerspiegelt, wie etwa die der Jugendlichen. 

Und an diesem Phänomen sind wir nicht nur als bloße Beobachter interessiert, sondern auch 

als Gesprächspartner! Denn Kunst ist zunächst und vor allem ein Dialog. Sie ist ein Dialog 

zwischen Generationen, ein Dialog zwischen Menschen mit unterschiedlichen 

Überzeugungen, ein Dialog zwischen Völkern. 

Wir bedanken uns bei den Betreibern des Gemeinschaftshauses und bei der Stadt Nürnberg 

für die Gelegenheit, Werke unserer Schülerinnen und Schüler ausstellen zu können, die 

deren ganz persönliche Auffassung  Ausdruck verleihen. Viele dieser Schülerinnen und 

Schüler nehmen morgen an dem Gedenkkonzert für den bedeutendsten griechischen 

Musikkomponisten, Mikis Theodorakis, teil. Das Konzert findet um 20:00 Uhr im 

Hubertussaal statt. Ihre Anwesenheit würde uns große Freude bereiten. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


